
Gesamt 182 TuT

Angaben in % Abweichungen durch Rundungen durch die Fünfstufigkeit der Angaben

Maßnahme Zustimmung (voll/eher) Ablehnung (voll/eher) Neutral Gesamturteil Bemerkung Kontrolle

1. Personelle Stärkung der Oberschulen 68 11 18 Mehrheitlich Zustimmung 1
Mehrheitliche Zustimmung gibt es für die personelle Stärkung der 
Oberschulen 

97

2.1 Neuregelung der Altersermäßigungen (ab 63 
+1)

4 90 3 Klare Ablehnung 2 Klare Ablehnung gibt es für die Neuregelung der Altersermäßigungen  97

2.2 Anpassung schulbezogener Anrechnungen (‐
10%)

12 77 9 Klare Ablehnung 3
Die Anpassung schulbezogener Anrechnungen erfährt starke 
Ablehnung (140 Ablehnungen vs. 22 Zustimmungen).

98

2.3 Pauschale Anrechnungsstunden für gymnasiale 
Oberstufe (K6/K9)

36 22 39 Geteilte Meinung 4
Die pauschalen Anrechnungsstunden für die gymnasiale Oberstufe 
sind umstritten, mit vielen neutralen Stimmen.

97

2.4 Neufassung der Regelung zu 
Fachberater/innen (4 statt 6)

16 67 14 Mehrheitlich Ablehnung 5
Die Reduzierung der Fachberater:innen‐Stellen wird eher abgelehnt 
(121 Ablehnungen vs. 31 Zustimmungen).

97

2.5 Wahrnehmung der GTA‐Koordination durch 
Assistenzkräfte

59 11 28 Mehrheitlich Zustimmung 6
Die GTA‐Koordination durch Assistenzkräfte hat eine positive 
Mehrheit (106 Zustimmungen vs. 21 Ablehnungen).

98

2.6 Neufassung der Regelungen für 
Lehrbeauftragte an Ausbildungsstätten

22 40 37 Mehrheitlich Ablehnung 7
Die Neufassung der Lehrbeauftragten‐Regelungen ist umstritten mit 
einer leichten Tendenz zur Ablehnung.

99

2.7 Einführung eines Vorgriffstundenmodells 22 58 18 Mehrheitlich Ablehnung 8
Das Vorgriffstundenmodell wird überwiegend abgelehnt (105 
Ablehnungen vs. 41 Zustimmungen).

98

3. Neue Regeln zur schulischen Integration 22 39 35 Mehrheitlich Ablehnung 9 96
4. Mehr Praxiserfahrung im Lehramtsstudium 93 0 5 Klare Zustimmung 10 98
5. Gewinnung von Ein‐Fach‐Lehrkräften 70 18 10 Mehrheitlich Zustimmung 11 98
6. Reduzierung von Abordnungen in 
Schulverwaltung

77 11 9 Mehrheitlich Zustimmung 12 97

7. Ausbau multiprofessioneller Teams 72 11 15 Mehrheitlich Zustimmung 13 98
8.1 Ausbau fächerverbindenden Lernens 64 25 9 Mehrheitlich Zustimmung 14 98

8.2 Etablierung von digital gestütztem Selbstlernen 40 54 4 Mehrheitlich Ablehnung 15 98

8.3 Ermöglichung von hybridem Unterricht 15 50 33 Mehrheitlich Ablehnung 16 98

9. Einrichtung eines Pools für Prüfungsaufgaben 80 4 13 Mehrheitlich Zustimmung 17
Pool für Prüfungsaufgaben: Mehrheitlich Zustimmung (148 Stimmen 
für, 10 dagegen).

97

10. Modifikation der schriftlichen 
Abschlussprüfung

39 17 41 Zustimmung 18
Modifikation der schriftlichen Abschlussprüfung ist umstritten, mit 
einer hohen Anzahl neutraler Antworten.

97

11. Reduzierung von Klassenarbeiten und 
Klausuren

36 35 27 Zustimmung 19
Reduzierung von Klassenarbeiten: Sehr gemischt, keine eindeutige 
Mehrheit, aber Tendenz zur Ablehnung (66 gegen, 67 dafür).

98

12. Keine verbalen Einschätzungen zu Kopfnoten 46 24 28 Zustimmung 20 98

13. Verknüpfung von Notenverwaltung, 
Zeugnisdruck und Statistik

87 1 9 Mehrheitlich Zustimmung 21 97

ja ‐ ich bin bei Aktionen 
dabei

ich bin mir noch 
unschlüssig

nein ‐ ich 
werde 
definitiv 
nicht aktiv 
werden

Ich bin bereit, mich aktiv bei Aktionen der 
Gewerkschaften und Verbände und der 
Personalvertretung zu engagieren. 53 37 9


